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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE ROSENTAL A.D.KAINACH AUSGABE 3/2024

• Umstellung der Metallverpackungssammlung
• Was hat sich so alles getan im Herbst?
• Weihnachtsgrüße Rosentaler Wirtschaft
• Berichte der Vereine u.v.m.
• Beilage Müllabfuhrkalender 2025

Allen 
Rosentalerinnen 

und Rosentalern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 

erfolgreiches Jahr 2025
wünschen der Gemeindevorstand, 
die Gemeinderäte, die Bediensteten 

und Ihr Bürgermeister Johannes Schmid

Urgestein Amtsleiter Joschi Kriegl
ging in den Ruhestand! Bericht Seite 5
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Sehr geehrte Rosentalerinnen 
und Rosentaler!

in turbulentes Jahr neigt sich dem
Ende zu. Der Mythos, dass der Ad-
vent die stillste Zeit im Jahr ist,

kann nur mehr in den seltensten Fällen
aufrecht erhalten werden. Hektik und
Stress werden leider zunehmend ein
ständiger Begleiter in unserem All-
tagsablauf.  Die Gesellschaft wird im-
mer mehr getrieben durch die schnell-
lebige Zeit und einem Konsum-
überangebot.

Auch die weltpolitische Situation
stimmt mich sehr nachdenklich. Vieles
scheint aus dem Ruder zu laufen, Krie-
ge und das Leid der betroffenen Be-
völkerung in ungeahntem Ausmaß 
beherrschen die tägliche Nachrichten-
berichterstattung. Aber wir dürfen die
Hoffnung und den Glauben nicht ver-
lieren, dass sich viele Dinge wieder
zum Besseren wenden werden. Die
Zeiten haben sich massiv verändert,
doch die vielfach gebrauchte Rede-
wendung, dass früher alles besser war,
sei als solche dahin gestellt. 

Umso wichtiger ist es für mich, die Tra-
ditionen und Brauchtümer in unserer
Region aufrecht zu erhalten. Die jähr-
liche Barbarafeier und der Leder-
sprung des Knappenvereins erinnern
daran, was unsere Heimat über viele
Generationen hindurch geprägt hat.
Der Bergbau war über lange Zeit hin-
weg der treibende Wirtschaftsmotor
im oberen Kainachtal. Daher ist es mir
auch ein besonderes Anliegen, diese
Ära hochzuhalten. In Rosental haben
wir mit dem Bergbaumuseum einen
wichtigen “Zeitzeugen”, auf den wir
besonderes Augenmerk richten. Hier
gilt mein besonderer Dank DI Franz
Borstner und Professor Dr. Ernst Las-
nik, die ehrenamtlich in Führungen
diese Tradition der Bevölkerung in
spannender Weise näherbringen. 

Wir als Gemeinde versuchen für un-
sere Bürger*innen den Advent mit
den traditionellen Veranstaltungen
wie dem Weihnachtsmarkt, oder

auch der gemeinsamen Weihnachts-
feier der Pensionisten und Gemein-
debürger*innen  stimmungsvoll zu
gestalten und freuen uns jedes Jahr
über  zahlreiche Teilnahme. 

Zum Gemeindegeschehen darf ich 
berichten, dass die Verhandlungen
über Bedarfszuweisungen mit unse-
rem Gemeindereferenten, Landes-
hauptmannstellvertreter Anton Lang,
zu einem für die Gemeinde sehr posi-
tiven Abschluss geführt haben. Dies
lässt durchaus den Schluss zu, dass un-
sere Gemeinde eine sehr gute und 
solide Arbeit verrichtet, aber dies 
natürlich auch auf eine finanziell an-
gespannte Situation hinweist. Auch
wenn in Zeiten wie diesen sich alle
nach der Decke strecken müssen, ist es
für uns als Gemeinde und selbstver-
ständlich für mich als Bürgermeister
die oberste Prämisse, unser Augen-
merk auf das Wohl unserer Gemein-
debürger*innen zu legen. 

Erfreuliches kann ich zu dem Thema
Feuerwehr berichten. Die Räumlich-
keiten der freiwilligen Feuerwehr Ro-
sental, die demnächst ihr 100-jähriges
Bestehen feiert, werden im Zuge der
Erneuerung des Feuerwehrgebäudes
in erster Ausbaustufe, das wären die
Sanitär- und Umkleideräume, im kom-
menden Jahr umgebaut bzw. saniert.

Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass
es bezüglich unserer Energiegemein-
schaft aufgrund von technischen Pro-
blemen zu einer Verzögerung bezüg-
lich der Umsetzung gekommen ist.
Wir haben aber vor Kurzem die Ver-
träge mit dem Verein Energiegemein-
schaft–Rosental unterschrieben und
damit das Projekt endgültig auf Schie-
ne gebracht. Wir werden Sie natürlich
über alle Vorgänge diesbezüglich auf
dem Laufenden halten und ich bin
nach wie vor davon überzeugt, dass
diese Energiegemeinschaft eine sehr
sinnvolle und nachhaltige Möglichkeit
ist, Energiekosten zu sparen. Ich

möchte auch betonen, dass Rosental
damit ein Vorzeigeprojekt gestartet
hat und wir die einzige Gemeinde im
Bezirk sind, die ein solches Projekt um-
setzt. 

Weiters kann ich berichten, dass es ge-
lungen ist, eine Spielwelt für Kinder im
kommenden Jahr gemeinsam mit der
Firma HoPo in der Kaufwelt Rosental
(ehemaliger Billa) auf die Beine zu stel-
len. Hier gilt mein besonderer Dank an
Karl-Heinz Hojas für die Inangriffnah-
me dieses Projektes.

Auf vielfachen Wunsch der Bevölke-
rung haben wir die Maßnahme, die
Straßenbeleuchtung für eine be-
stimmte Zeit in der Nacht abzuschal-
ten (den hohen Strompreisen geschul-
det), wieder zurückgenommen. 

Auch die sehr gefragten Klimatickets
(insgesamt 4 Stück) haben wir für das
Jahr 2025 wieder in der Gemeinde
vorrätig. Diese können Sie, gegen Vor-
anmeldung, zu einem sehr günstigen
Preis (€ 2,-- pro Tag / € 4,-- am Wo-
chenende) im Sekretariat im ersten
Stock abholen. 

Im März 2025 stehen die Gemeinde-
ratswahlen in der Steiermark auf dem
Programm. Als überzeugter Demokrat
kann nur an unsere Gemeindebür-
ger*innen appellieren, zur Wahl zu ge-
hen und von ihrem Stimmrecht Ge-
brauch zu machen.

Abschließend möchte ich mich sehr
herzlich bei allen Gemeinderät*innen,
meinen Vorstandsmitgliedern und den
Mitarbeiter*innen der Gemeinde auf-
richtig bedanken und meine Wert-
schätzung für Ihre Arbeit und für die
Unterstützung das ganze Jahr über
zum Ausdruck bringen. Gleichzeitig
wünsche allen Rosentalerinnen und
Rosentalern ein besinnliches und ruhi-
ges Weihnachtsfest im Kreise ihrer
Liebsten und ein gesundes und glück-
liches Jahr 2025!

Ihr Bürgermeister
Johannes Schmid 

E
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
aus der Gemeindestube AL THOMAS MAYER

BERICHTET

Es ist mir eine besondere Freude, mich erstmals als neuer
Amtsleiter der Gemeinde Rosental in der Gemeindezeitung
an Sie wenden zu dürfen. Ich habe die sehr verantwortungs-
volle und überaus interessante Stelle mit 1. Oktober 2024
übernommen und folge somit AL OAR Josef Kriegl nach, der
dieses Amt beinahe 30 Jahre bekleidete und nun seinen
wohlverdienten Ruhestand angetreten hat. 

Unsere Gemeindemitarbeiter*innen haben stets ein offenes
Ohr für die Anliegen der Gemeindebürger*innen und sind
sehr rasch um mögliche Lösungen bemüht. Das wird sich
auch unter meiner Leitung nicht ändern, denn meine Philo-
sophie lautet: die Gemeinde soll für die Bürger*innen da sein,
und nicht umgekehrt. Selbstverständlich werde ich Sie in un-
serem Gemeindemedium auch in gewohnter Form informie-
ren, was in der Gemeinde vor sich geht. Rückblickend auf die
letzten Monate kann man festhalten, dass die Gemeinde Ro-
sental sehr professionell in der Durchführung der kommuna-
len Aufgaben agiert. Sei es jetzt im Bereich der Investitionen,
der Veranstaltungen für die Gemeindemitglieder, den Bau-
rechtsangelegenheiten, aber auch bei diversen Hilfestellun-
gen in den verschiedensten Bereichen. 

Gemeindebudget für 2025
Für alle Kommunen ist es derzeit eine durchaus fordernde
Zeit. Es  gibt drastische Erhöhungen der Ausgaben in vielen
Bereichen der Haushaltsaufwendungen, alleine die Beiträge
für Sozial und Pflegeleistungen erhöhen sich für das Jahr
2025 um 28 %. Auch wenn in letzter Zeit die Darlehenszin-
sen etwas rückläufig sind, stellen diese eine nicht zu geringe
Belastung dar. Dennoch wird es der Gemeinde Rosental ge-
lingen, auch im Jahr 2025 Investitionen im Gemeindegebiet
zu tätigen. Geplant sind eine umfassende Sanierung der Ko-
waldstraße, die Erweiterung des Bergbaumuseums sowie
auch Sanierungen bzw. Umbauten bei der Freiwilligen Feu-
erwehr. Dies ist auch mit großzügiger Unterstützung mittels
Bedarfszuweisungen in Höhe von mehr als 500.000 Euro
vom Büro LHStv. Lang möglich, die in Direktverhandlungen
mit ihm erzielt werden konnten.
Im Ergebnisvoranschlag, bei dem alle geplanten Erträge und
Aufwendungen für das Jahr 2025 gegenüber gestellt werden

und unter Berücksichtigung von Preisanpassungen durch 
Indexsteigerungen können wir nach Zuweisungen und Auf-
lösungen unserer Haushaltsrücklagen einen ausgeglichen
Haushalt für die Gemeinde ausweisen.

Anpassung der Tarife für Müll- und 
Kanalgebühren
Die Wertsicherung der Gemeindebenützungsgebühren wer-
den auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses vom
16.12.2015 nach den Bestimmungen des § 71a Abs. 2 Stmk.
GemO 1967 i.d.g.F. und der Bekanntgabe durch das Amt der
Steiermärkischen Landesregierung um 1,8 % erhöht. Die Ta-
riferhöhung tritt mit Jänner 2025 in Kraft. Die Tarife zu den
Gemeindebenützungsgebühren finden sie auch auf unserer
Gemeinde Homepage unter der Rubrik Bürgerservice Tarife
und Gebühren.

Einstellung der Metallverpackungs-
sammlung
Ab 01.01.2025 werden restentleerte Metallverpackungen
gemeinsam im Gelben Sack entleert. Ebenso werden ab dem
01.01.2025 Einweggetränkeflaschen aus Kunststoff und Ge-
tränkedosen aus Metall mit Einwegpfand beaufschlagt - ein
Betrag von 25 Cent je Gebinde - welcher nach Rückgabe in
Geschäften (oder bei Automaten) wieder ausgefolgt wird. So
wird in den Gelben Säcken Sammelvolumen frei und dieses
kann mit Metallverpackungen aufgefüllt werden, ohne das
Sammelsystem zu überlasten. 

Barrierefreiheit im Gemeindeamt
Das Gemeindeamt Rosental wird gerade in Richtung Barrie-
refreiheit adaptiert. Die Portale wurden getauscht und An-
fang Jänner 2025 wird ein Treppenlift installiert. Somit sind
die Räumlichkeiten im ersten Stock, wo sich die Büros von
Bürgermeister, Amtsleitung und Bauamtsleitung befinden,
ab diesem Zeitpunkt barrierefrei erreichbar.
Abschließend möchte ich Ihnen allen ein besinnliches und
nicht allzu stressiges Weihnachtsfest sowie einen guten
Rutsch in das Jahr 2025 wünschen.

Die Freiwillige Feuerwehr Rosental wünscht der
Bevölkerung sowie allen SpenderInnen und GönnerInnen

frohe Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr!

HBI Franz Sommer jun.        OBI Josef Farmer
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Mit 1. Oktober 2024 
hat Amtsleiter OAR 
Josef „Joschi“ Kriegl
nach 29 Jahren in dieser 
Funktion seinen wohl-
verdienten Ruhestand
angetreten. 

Fast 3 Jahrzehnte also stand er der Ge-
meinde Rosental vor, diente somit un-
ter vier Bürgermeistern. Als er am 3.
April1995 seinen Dienst in der Ge-
meindestube antrat und somit Nach-
folger von Johann Gaisch wurde, war
Walter Kauffold der Ortschef. Diesem
folgten im Laufe der Jahre Bürgermei-
ster a.D. Franz Schriebl, Bürgermeister
a.D. Engelbert Köppel und der derzei-
tige Amtsinhaber Johannes Schmid.
Zahlreiche Großprojekte wurden in sei-
ner Zeit als Amtsleiter, meist in enger
Zusammenarbeit mit Ing. Gottfried
Unger, der beinahe gleichzeitig den
Dienst als Bauamtsleiter antrat, reali-
siert. 

Der Kanalbau im Bereich Grillitsch-
gründe und Karlschacht als auch das
Mehrzweckgebäude wurden in den er-
sten Jahren seiner Gemeindetätigkeit
abgewickelt.  
Joschi zeigte beim Projekt „Technolo-
gie- und Gründerpark“ großes Ge-
schick – konnte er doch gemeinsam
anfänglich mit Bürgermeister Kauffold
bzw. anschließend mit Bürgermeister
Schriebl die meisten Gemeinden unse-
res Bezirkes und die Banken davon
überzeugen, ein altes GKB-Bergbau-
gebäude vor dem Abriss zu bewahren
und einer neuen Nutzung zuführen.
Die Finanzierung wurde auch dank
großzügiger Fördermittel von Bund
und Land bzw. EU – welche durch Kon-
sequenz lukriert wurden - gesichert. 

Nicht nur dienstlich, auch privat fand
Joschi Gefallen an der lebenswerten
Gemeinde Rosental. Gemeinsam mit
seiner Frau Margit errichtete er um die
Jahrtausendwende das Wohnhaus am
Grabnerweg.   

Beruflich beschäftigte er sich, im Rah-
men seiner zugewiesenen Vertreter-
funktion der Gemeinde, bei der Müll-
deponie Karlschacht immer intensiver

mit diesem Betrieb und konnte eine
gravierende Schieflage noch rechtzei-
tig erkennen und enormen Schaden
für die beteiligten Gemeinden abwen-
den. In weiterer Folge übernahm er die
Geschäftsführertätigkeit bei der Müll-
deponie und später auch beim West-
steirischen Saubermacher.

Ein anfänglich stotterndes, sodann vie-
le Jahre erfolgreiches Projekt entstand
ebenso in seiner Ära als Amtsleiter.
Seinerzeit eigentlich unvorstellbar,
wagte die Gemeinde die Errichtung ei-
nes Fachmarktzentrums – damals ein-
zigartig im Bezirk. Unter vertraglicher
Bindung eines entsprechenden Inve-
stors, konnte dieses letztendlich auf
Rosentaler Gemeindegebiet errichtet
werden. 
Geschäfte wie Fussl, C & A bzw. Hervis
und später auch New Yorker und Billa
erkannten das Potential und sicherten
viele Jahre lang den Erfolg der Kauf-
welt Rosental.

2012/13 stellte sich die Frage, ob für
Rosental als Kleingemeinde zwischen
den 3 Städten des Kernraumes ein
selbstständiges Fortbestehen möglich
wäre, oder eine Fusionierung unver-
meidlich sein würde. Auch hier war Jo-
schi maßgeblich daran beteiligt, dass
Rosental heute nach wie vor als eigen-
ständige Gemeinde dasteht.

Zahlreiche weitere Errungenschaften
fielen in die beinahe 30 Jahre dauern-
de Amtszeit des Amtsleiters a.D. Alle
aufzuzählen wäre ein Ding der Un-
möglichkeit, aber beispielhaft wollen
wir die Errichtung der Rosentaler Frei-
zeitanlage und die Bildung einer be-
zirksübergreifenden Kernraumallianz
erwähnen. Auf jeden Fall kann man at-
testieren, dass Joschi in seiner Funktion
stets das Wohl der Rosentaler Bevölke-
rung im Auge hatte und dementspre-
chend agiert und gehandelt hat.

Auch das Gesellige kam bei Joschi nie
zu kurz: Der RCC – Rosentaler Carne-
valsclub wurde gegründet und viele
Jahre erfolgreich zelebriert. Joschi
konnte in dieser Zeit auch seine ausge-
prägten Bühnentalente zur Schau stel-
len. Zahlreiche Gemeindeveranstaltun-
gen trugen immer wieder die
Handschrift von Joschi – moderierte 
er von diesen doch die meisten, mit
Charme und Humor.

Die Gemeinde Rosental, allen voran
Bürgermeister Johannes Schmid,
wünscht OAR Josef Kriegl einen ge-
sunden, stressfreien und erfüllenden
Ruhestand, Petri Heil und alles Gute
für die Zukunft.

Text: Ing. Gottfried Unger, AL Thomas Mayer

Josef Kriegl – Ruhestand

Die gesamte Belegschaft der Gemeinde Rosental ließ es sich nicht nehmen, bei der 
Abschiedsfeier von AL OAR Kriegl dabei zu sein.
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Rosental an der Kainach – Die Versicherungsagentur Nebel
KG, gegründet von Günter und Martin Nebel, einem Vater-
Sohn-Team mit über 40 Jahren Versicherungsexpertise, wird
ab dem 1. Januar 2025 in neuen Räumlichkeiten in der Haupt-
straße 86 in Rosental an der Kainach zu finden sein.

Seit der Gründung legt die Agentur besonderen Wert auf ei-
ne vertrauensvolle und persönliche Beziehung zu ihren Kun-
den. Mit dem Slogan „Versicherungsagentur Nebel – Klarheit
im Alltag, Sicherheit im Leben“ steht das Unternehmen für ei-
ne Beratung, die den Menschen und seine individuellen Be-
dürfnisse in den Mittelpunkt stellt. „Versicherungen bedeu-
ten mehr als nur Absicherung. Sie sollen Sicherheit im Leben
bieten und Orientierung im Alltag schaffen,“ betont Martin
Nebel.
Durch den Standortwechsel in größere Räumlichkeiten kann
die Agentur ihre Kunden noch umfassender beraten – sei es
bei Krankenversicherungen, Altersvorsorge oder weiteren Ab-
sicherungslösungen. „Mit über 40 Jahren Erfahrung wissen
wir, wie wichtig ein persönlicher Kontakt und eine klare Kom-

munikation für das Vertrauen unserer Kunden sind,“ fügt
Günter Nebel hinzu.
Die neue Adresse bietet den Kunden ab Januar eine einla-
dende Anlaufstelle für alle Fragen rund um ihre Absicherung.
Die Agentur bleibt damit ihrem Ziel treu: Sicherheit und Klar-
heit in das Leben ihrer Kunden zu bringen.

Mit Freude und Hochachtung dürfen
wir unserer jungen Gemeindebürgerin
Julia Treppe zum erfolgreichen Ab-
schluss des Pflegeassistenzlehrganges
2023-24 an der Fachschule für Land-
und Ernährungswirtschaft Maria Lan-
kowitz gratulieren. Bei der Lehrgangs-
abschlussfeier am 14.11.2024 an der
Fachschule überbrachte Vizebürger-
meisterin Martina Weixler die Glück-
wünsche im Namen der Gemeinde. Wir
wünschen Julia Treppe alles Gute auf
ihrem künftigen Berufsweg in diesem
für unsere Gesellschaft so wichtigen
Tätigkeitsfeld. 

Versicherungsagentur Nebel KG: Mehr Raum für persönliche
Beratung und über 40 Jahre Erfahrung

Junge Rosentalerin 
als frisch gebackene 
Pflegeassistentin 

Installationen GmbH.

Planung - Beratung - Ausführung

Gas - Wasser - Heizung - Alternativenergie

8564 Krottendorf
Krottendorf 72

Tel.: 0664 17 05 535
E-Mail: franz-pischler@aon.at
www.pischler-installationen.at

Planung - Beratung - Ausführung  tung - 

ne  tioonen GInstallaatio mbH.en G GmbH.

asser - Heizu   Gas - W  Wasser - Heizung - Alternativenergie  ung - 
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Ab dann werden restentleerte Kunststoff- und Metallverpackungen gemeinsam
im Gelben Sack oder in der Gelben Tonne gesammelt. 
Diese gemeinsame Sammlung ist mittlerweile dank technisch gut entwickelter Sor-
tier- und Abscheidetechniken problemlos zugunsten eines qualitätsvollen ge-
trennten Recyclings möglich.
Ebenso werden ab dem 01.01.2025 Einweggetränkeflaschen aus Kunststoff und
Getränkedosen aus Metall mit Einwegpfand beaufschlagt - ein Betrag von 25 Cent
je Gebinde - welcher nach Rückgabe in Geschäften (oder bei Automaten) wieder
ausgefolgt wird. 
So wird in den Gelben Tonnen Sammelvolumen frei und dieses kann mit Metall-
verpackungen aufgefüllt werden, ohne das Sammelsystem zu überlasten. 
Mit dem genauen Stichtag 01.01.2025 sind Umstellungsmaßnahmen jedoch nicht
flächendeckend möglich, da unsere Entsorger die blauen Container für Metall-
verpackungen natürlich nicht in der gesamten Steiermark gleichzeitig abziehen
können. 
In unserer Gemeinde wird die Metallverpackungssammlung bereits im Dezember
eingestellt d.h. schon ab dann ist eine Mit-Sammlung von Metallverpackungen im
Gelben Sack / in der Gelben Tonne vorzusehen. 

Wir ersuchen um gewissenhaftes Mittragen der Umstellungs-
maßnahmen und danken für ihr Verständnis! 

Übrigens: Auch die Umstellung auf das Einwegpfandsystem wird nicht lückenlos
mit dem 01. Jänner vollzogen. Altbestände an bereits abgefüllten Getränken dür-
fen noch über das gesamte Jahr 2025 in nicht bepfandeten Gebinden abverkauft
werden. Somit werden Alt-Flaschen und Alt-Dosen ohne Pfandsymbol noch im
Gelben Sack bzw. in der Gelben Tonne mit gesammelt.

+
VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

VERPACKUNGEN
PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 
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Ab dem 01.01.2025 wird die 
etablierte Metallverpackungs-
sammlung eingestellt!

FRIEDENS-
LICHT

DER FF ROSENTAL

STANDORT am 24.12.2024:

Rüsthaus Rosental 
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt

Montag: 8:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: keine Amtsstunden
Donnerstag: 8:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr
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Bei leider neblig-trübem Herbstwetter
trafen sich um 9.00 Uhr rund 100 Wan-
derfreudige in der Jugend- und Freizeit-
anlage Rosental. 
Es standen heuer erstmals zwei
Strecken zur Auswahl. Die kurze Runde
führte von der Freizeitanlage über den
Igelpfad zum Bergbaumuseum, wo
Herr Dipl.-Ing. Borstner dankenswerter-
weise eine Führung durch das Museum
und das Trafohaus abhielt. Über den
Igelpfad ging es dann wieder retour zur
Freizeitanlage.
Bei der langen Runde wanderten wir
über das Ostgerinne, Grabnerweg zur
Liegenschaft Reinthaler-Scherr, wo Ani-
ta und Hannes Scherr uns völlig überra-
schend eine Labestation einrichteten.
Dafür nochmals einen recht herzlichen
Dank an euch beide.
Weiter ging´s zum sogenannten Regal-
kreuz und durch den Wald Richtung
Voitsberg.

Am Ende der Baumkirchnerstraße war-
teten schon Tanja und Gottfried mit Äp-
feln und Säften auf uns. Auch an euch
ein großes Dankeschön für das Betreu-
en der Labestation. 
Der Baumkirchnerstraße entlang und
bei der Firma Komex vorbei, marschier-
ten wir über die Rosentalerstraße,
Grenzstraße und den Bachweg wieder
retour zur Jugend- und Freizeitanlage.
Dort angekommen warteten schon Jo-
schis köstliche Kastanien auf uns. Wei-
ters erhielten alle die mitgewandert
sind, noch Gulasch mit Semmelknödel
und Getränke. Danke an Nina, Tanja,
Oliver, Joschi und Rene für die Zuberei-
tung und Ausgabe, aber auch ein Dan-
ke an Herrn Karl Birnstingl, der uns die
Semmelknödel zubereitet hat.
Auch unser kniffliges Schätzspiel, mit 3
köstlichen Schmankerlkörben als Preise,
konnten wir heuer wieder durchführen.
Ich gratuliere nochmals den Gewinnern

und sage Danke an Baumeister Gott-
fried Unger für die Beschaffung der
Körbe, Herrn Amtsleiter Thomas Mayer
für das Ausarbeiten der heuer sehr aus-
geklügelten Schätzspielfrage und bei
beiden für die tatkräftige Unterstüt-
zung beim Organisieren des Wanderta-
ges. 
Bei besser werdendem Herbstwetter
und Musik vom „Puchbacher“ (Hr.
Werner Gaich) ließen wir den schönen
Tag mit gemütlichem Zusammensitzen
ausklingen.  

Ich bedanke mich nochmals recht herz-
lich bei allen die Hand angelegt haben,
aber auch bei den Rosentalerinnen und
Rosentalern, die bei unserem Wander-
tag 2024 teilnahmen.

Für ein "G`sundes Rosental"
Gemeindekassier Thomas Langmann

Am 26. Oktober 2024, dem Nationalfeiertag, luden Bürgermeister Johannes Schmid und 
Gemeindekassier Thomas Langmann wieder zum beliebten Gemeindewandertag ein.

Gemeindewandertag 2024
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Die digitalen Stammtische, die regelmäßig im Café Schrotter von ehrenamtlich tätigen Digitalen Helferinnen umgesetzt wer-
den, sind sehr beliebt und immer gut besucht. Interessierte Personen haben dabei die Möglichkeit, sich in gemütlicher At-
mosphäre zu Fragen rund um´s Smartphone oder Tablet auszutauschen und gemeinsam zu üben. Ein Teilnehmer beschrieb die
digitalen Stammtische begeistert als „geselligen Austausch und einer guten Möglichkeit, sicherer im Umgang mit digitalen
Medien zu werden“. Der Digitale Stammtisch ist für alle da, die ihr Smartphone/Tablet besser verstehen und sicherer im Um-
gang mit diesen Geräten werden wollen. 

Im dreiteiligen Grundlagenkurs „Smartphone & Tablet – gewusst wie!“, der im Oktober stattgefunden hat, probierten die
Teilnehmenden verschiedene nützliche Apps aus, recherchierten im Internet und lernten diverse Sicherheitseinstellungen am
Handy kennen. Eine Teilnehmerin resümierte: „Jetzt fühle ich mich sicherer im Umgang mit meinem Smartphone und weiß
endlich, wie ich Apps selbst installieren und auch wieder löschen kann.“ Die praxisorientierten Einheiten werden von den Trai-
nerinnen außerdem auf die individuellen Vorkenntnisse der Teilnehmenden abgestimmt. 

Ausblick auf Angebote im Jahr 2025:
Auch im kommenden Jahr wird die Gemeinde Rosental an der Kainach diese wertvollen Angebote in Kooperation mit dem
Verein akzente weiterführen. 

Nächste Termine:
•  Digitale Stammtische: 22.01., 12.02., 26.02., 12.03., 26.03.2025; jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr

•  Workshop „WhatsApp – verstehen und anwenden“ (2-teilig): Do, 21.01. und Do, 28.01.2025; 
jeweils 09:00 – 11:00 Uhr

•  Workshop „Fotografieren und Fotos bearbeiten am Smartphone“: Di, 04.03.2025; von 09:00 – 13:00 Uhr

Wir freuen uns darauf, Sie auch 2025 bei unseren Kursangeboten und Digitalen Stammtischen begrüßen zu dürfen!

Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie in der Gemeinde Rosental an der Kainach im Bürgerservice
unter 03142/222 42 oder gemeinde@rosental-kainach.at
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Beispielfoto @Canva

Bildungsangebote
zu Smartphone &
Tablet für Personen
55-plus
Seit 2024 bietet die Gemeinde Rosental an
der Kainach in Zusammenarbeit mit dem
Verein akzente im Rahmen des Projekts „Lo-
kale Lernknotenpunkte in der Lipizzanerhei-
mat – digital_regional“ kostenfreie Kurse,
Workshops und Treffen zu digitalen Themen
für die Bevölkerung an. 

Die neue Live-Multimediashow von Wolfgang Fuchs
„TOSKANA - Wo Zypressen tanzen und Träume fliegen“
In seiner neuesten Multivision möchte Wolfgang Fuchs Sie in eine Toska-
na entführen, die nur ein leidenschaftlicher Reisender entdeckt. Begleiten
Sie ihn auf dieser visuellen Reise, die die Seele berührt und die Magie die-
ser Landschaft mit träumerischen Bildern lebendig macht.
Eine Toskana - wie er sie liebt und erlebt - voller Farben, Licht und jener
unvergesslichen Schönheit, die jeden Besucher verzaubert.

Infos und Karten unter: www.wolfgang-fuchs.at

MULTIMEDIASHOW
Do.13.2.2025/19.30 Uhr: ROSENTAL, Festsaal

„TOSKANA - Wo Zypressen tanzen
und Träume fliegen“
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Habt ihr schon die neuen Kartonsitzwürfel entdeckt? Ab sofort heißt es nämlich
"Platz nehmen" für die Jugend in unserer Gemeinde – und zwar ganz besonders
dort, wo die bunten Sitzwürfel aufgestellt sind.

Aber was hat es auf sich mit den Sitzwürfeln?
Die Region Steirischer Zentralraum – bestehend aus Graz, Graz-Umgebung, Voits-
berg – hat im Frühjahr 2024 eine Initiative gestartet, an der auch unsere Gemein-
de beteiligt ist. Gemeinsam wollen wir Jugendlichen mehr Platz in unserer Gesell-
schaft geben.
Begleitet wird die Initiative von der Regionalen Jugendmanagerin Ulrike Leitner.
Stellvertretend für den Steirischen Zentralraum verteilt sie die Sitzwürfel an alle 52
Gemeinden und erklärt, was dahintersteckt:
"Wir wollen nicht nur physischen Raum schaffen, sondern auch das Bewusstsein in
den Gemeinden schärfen und dazu ermutigen, die Bedürfnisse und Perspektiven
der Jugendlichen in zukünftige Planungs- und Gestaltungsvorhaben einzubeziehen.
Denn es ist nach wie vor nicht selbstverständlich, dass Jugendliche ihren Platz in
unserer Gesellschaft finden und am Geschehen in ihrer Heimatgemeinde und Re-
gion teilhaben können. Das wollen wir ändern!" 

Die Sitzwürfel stehen ab sofort im Gemeindeamt bereit, können aber auch an 
andere Standorte weiterwandern. 

Platz da! Für die Jugend in
Rosental an der Kainach

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes sowie der Abteilung 6 
Bildung und Gesellschaft, Facabteilung Gesellschaft, Referat Jugend des Landes Steiermark.

Übernahme des Schülerhortes Kökibest
durch die Volkshilfe Steiermark
Durch den Umbau der Volksschule Rosental
vor 3 Jahren seitens der Gemeinde wurde
ein Kinderbetreuungszentrum in einzigar-
tiger Größenordnung und Vielfalt errich-
tet.

Seit 2021 bot der Schülerhort Kökibest eine Betreuung
für Schüler im Alter von 6 bis 14 Jahren in den Räum-
lichkeiten der Volksschule Rosental an. Als Erhalter fun-
gierte die Gemeinde Rosental.

Durch finanzielle und organisatorische Probleme konnte
der Verein Kökibest leider nach dreißigjähriger Tätigkeit
nicht weitergeführt werden. 
Gespräche mit der Volkshilfe Sozialzentrumsleiterin Mag.
(FH) Schwar Christine und dem Bürgermeister der Ge-
meinde Rosental Johannes Schmid fanden statt und es
wurde schnell klar, dass der Schülerhort weiterbestehen
soll. Eine große Nachfrage an freien Betreuungsplätzen
ist nämlich jedes Jahr gegeben. 
Besonders positiv zu erwähnen ist, dass die bestehenden
Mitarbeiter von der Volkshilfe übernommen wurden. Die
Gemeinde blieb auch als Erhalter tätig und ist sehr froh
eine qualitativ hochwertige Betreuung in der Gemeinde
Rosental anbieten zu können.

Bürgermeister Johannes Schmid lädt
die Jugend herzlich ein: 

Nehmt Platz, verschafft 
euch Raum und Gehör und
seid Teil des aktiven Lebens
in unserer Gemeinde!
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Wir Kinder der Kinderkrippe  sind fleißig
unterwegs um die Umgebung zu erkun-
den und das auch bei Regen, denn wir
sind „wetterfest“!

Ein neues Kinderbildungs- und betreuungsjahr startete mit September und
nicht nur der Herbst hat bei uns Einzug gehalten, sondern auch neue Kinder durf-
ten wir im Kindergarten und in der Kinderkrippe „WILLKOMMEN“ heißen!

Der Herbst schenkt uns so viele schöne Dinge in der Natur, diese müssen alle 
genauestens unter die Lupe genommen werden!

Geschicklichkeitsübungen mit 
Kastanien.

Wühlen und fühlen mit 
Sonnenblumenkernen

Gartenzeit…

Aber auch verbastelt wird Mais und Co.

Was tut sich im Kindergarten 
und in der Kinderkrippe?
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Die Kindergartenkinder sind gut ausgerüstet mit Rucksack und Proviant an den „Outdoortagen“ in Rosental unterwegs. An
diesen Tagen, verbringen die Kinder ihren Vormittag außerhalb der Einrichtung. So versuchen wir Abwechslung in den Kin-
dergartenalltag zu bringen, aber ihnen auch das richtige Verhalten im „Straßenverkehr“ und der „Natur“ zu vermitteln.

Für Geburtstage werden Kuchen 
gebacken und Kronen gestaltet!

Doch für alle Kinder war das Later-
nenfest unser erster gemeinsamer
Höhepunkt in unserem neuen Kinder-
bildungs- und Betreuungsjahr… 
vorbereitende Arbeiten…

Einladungen wurden bemalt

beklebt…

Apfelstrudel wurde gebacken

Die Kinder des Kindergar-
tens und der Kinderkrippe
Rosental, sowie das Team
wünschen allen Rosenta-
ler:innen 
FROHE WEIHNACHTEN
und ein 
GESUNDES neues JAHR!

Auch der „Apfel“ wurde am 8.11.
zu seinem Ehrentag gefeiert und

verkostet. Danke an den „Obst- und
Gartenverein Bezirk Voitsberg“ 
für die leckere Apfelspende!

    
  

Laternenfest mit der Familie 



14 ROSENTALER NACHRICHTEN  3/2024

Die 2. Klasse nahm auch heuer wieder am Tag der Bäuerinnen
teil.Die Kinder lernten interessante Fakten kennen, durften selbst
Butter herstellen und zum Abschluss gab es eine gute, gesunde
Jause.
DANKE an “unsere” Bäuerin Frau Scheer sowie den fleißigen Ma-
mas der 2. Klasse fürs Helfen!

Musicalbesuch
Am Freitag, dem 4. Oktober waren die 1a, 1b und
die 2. Klasse zu Besuch in Maria Lankowitz.
Unsere Kleinsten fieberten diesem ersten Ausflug
des Schuljahres mit großer Vorfreude entgegen.
Das Kulturzentrum „villahafner“ gab ihr neues
Generationenmusical „Mira und das fantastische
Spiel“ zum Besten. Darin lieferten die Bewohne-
rInnen der Villa Fantasia verschiedenste Ideen, wie
man die Welt zu einem besseren Ort machen
kann.
Das bunte Kostümspektakel mit vielen Liedern mit
Ohrwurm-Potenzial begeisterte die Kinder sehr.

Kinderpolizei – 
Sicherer Schulweg 
Wie jedes Jahr zu Schulbeginn bekamen
wir wieder Besuch von der Polizei! Ein si-
cherer Schulweg ist das Um und Auf. Eine
spannende und tolle Erfahrung!

Tag der Bäuerinnen
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Radfahrkurse – klimaaktiv mobil

Graztag
Einen wunderschönen Herbsttag erlebte die 4. Klasse am 22. Oktober in Graz. 
Austrian Guide, Herr Wolfgang Kersch, führte die wissbegierige Gruppe mit inter-
essanten Erzählungen durch die Landeshauptstadt. 
Dabei stand die Erkundung der Altstadt samt Stadtkrone, sowie der Besuch am Gra-
zer Schlossberg im Mittelpunkt. Ein besonderes Erlebnis für die Kinder war sowohl die
Beförderung mit der Schlossbergbahn als auch  die Hin- und Rückfahrt mit der GKB. 

Zwischen 4. und 6.11.2024 fand an unserer Schule für alle Klassen ein kostenloses Radfahrtraining mit ausgebildeten Rad-
trainern der klimaaktiv mobil Radfahrkurse statt. Unsere SchülerInnen und Schüler waren mit viel Eifer und Freude dabei und
konnten besonders rasch Fortschritte erzielen. Es war ein voller Erfolg.
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Buntes Programm mit vielen Attraktionen
Es ist seit Jahren Tradition, umfasst ein spektakuläres Programm und zaubert
zahlreichen Kindern ein Lächeln in´s Gesicht: unser beliebtes Rosentaler Spie-
lefest. Heuer fand es am Samstag, dem 09.09.2024 bei Kaiserwetter in der
Jugend- und Freizeitanlage Rosental statt und wartete wie immer mit be-
sonders vielen Attraktionen auf. So umfasste der Nachmittag 9 Stationen
der ortsansässigen Vereine mit Geschicklichkeitsspielen, darunter eine
Bobbycar-Rallye, Dosenwerfen, Angelspiele Asphaltschießen und Kinder-
schminken. Dazu gab´s stündlich spannende Highlights wie Hubschrau-
berrundflüge (12 Flüge wurden unter den Kindern verlost), Traktorfahren,
eine „feurige“ Einsatzübung der Freiwilligen Feuerwehr Rosental, drei
Hüpfburgen, Ponyreiten, eine spannendes Mitmachgeschichte der Alt-
kainacher Ritterschaft sowie eine Tombola mit tollen Hauptpreisen. Zum krö-
nenden Festabschluss erhielt jedes Kind ein reichhaltig gefülltes „Spielefest-Ge-

schenksackerl“ mit Spielsachen für zuhause. Rund 400 begeisterte Gäste
besuchten das Spielefest und feierten mit dem Kunst-, Kultur- und Vereinsausschuss
(KKV) der Gemeinde Rosental bis in die frühen Abendstunden.

Ehrenamtliche Mitarbeit und Sponsoring zur Finan-
zierung - ein herzliches Dankeschön für die wertvolle
Unterstützung
Der Kunst-, Kultur- und Vereinsausschuss (KKV) der Gemeinde Rosental bedankt
sich bei den 10 beteiligten Vereinen für die spektakulären Spielstationen sowie bei
den 25 Sponsorinnen und Sponsoren – Unternehmen aus dem gesamten Bezirk
Voitsberg – für die Unterstützung in Form von Geld- und Sachspenden zur Finan-
zierung des Spielefestprogramms. 

Hubschrauber-

flüge, 

Feuerwehrübung, 

Hüpfburgen, 

Spiel und Spaß -

das war unser 

Rosentaler Sp
ielefest

2024!

Rosentaler Spielefest 
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Das beliebte Eiscafé Charly Temmel in Rosental, welches der vielseitige Un-
ternehmer und HOPO-Geschäftsführer Karl-Heinz Hojas vor einem Jahr
übernommen hatte, feierte am Sonntag, dem 13.10.2024 den Abschluss
seiner ersten „Saison“ mit einem großen Fest für Kinder und Familien: mit
spektakulärer Go Kart-Bahn, mehreren Hüpfburgen, einem Karussell, einem
Styling- und Bastelstand der Kinderfreunde Rosental, einer Hütte mit Kram-
pusmasken der Sunfixl-Höhlenteifl, mit Burger, Hot dogs und mehr vom
„Wiednermichl“ Ronald Hohl sowie mit köstlichem Charly Temmel-Eis.

"Lustig, kurzweilig und ein Spaß für die ganze Familie", so beschrieben zahl-
reiche der rund 300 Eltern und Kinder aus Rosental und den Nachbarge-
meinden das bunte Treiben am Parkplatz der Kaufwelt Rosental. Bei freiem
Eintritt für sämtliche Spielattraktionen waren für die kleinen Gäste Spiel und
Spaß garantiert. "Solche tolle Veranstaltungen sollte es viel öfter geben",
schwärmte eine Besucherin, die mit ihren drei Kindern zufällig vorbeige-
kommen, dafür bis in die späten Nachmittagsstunden geblieben ist. Diesem
Wunsch vieler Familien will der Eiscafébetreiber künftig gerne nachkom-
men. So plant Karl-Heinz Hojas für 2025 mehrere Feste dieser Art – vor-
aussichtlich im Früh- und Spätsommer. Nähere Details folgen – wir dürfen
uns vorfreuen.

Ein neues Kinderfest mit Eis
und Spielen in Rosental
Eiscafé Charly Temmel feierte erste 
Saisonabschlussparty 
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Milano
café-bar

Kaufwelt Rosental · Knappenplatz 19

Planung - Beratung - Ausführung

Gas - Wasser - Heizung - Alternativenergie

Frohe Weihnachten
und ein gesundes 

sowie erfolgreiches 
Jahr 2025

wünscht

Installationen GmbH.

8564 Krottendorf 72 | Tel.: 0664 17 05 535
E-Mail: franz-pischler@aon.at

Frohe Festtage und  Frohe Festtage und  
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Frohe  
Weihnachten  

und  
Gesundheit 
im neuen  

Jahr!

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

  
 

 
 

  

alles Gute für 2025!alles Gute für 2025!

FROHE FESTTAGE UND FÜR 2025 ALLES GUTE!
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Das waren die Sommerferien 
der Kinderfreunde Rosental in Sekirn
Auch heuer organisierten die Kinderfreunde Rosental wieder eine Woche Sommerferien in Sekirn am Wörthersee. 
15 Kinder nahmen vom 18. bis 24. August 2024 an der Ferienwoche teil und genossen bei Kaiserwetter viele tolle Aktivitäten:
Baden im See, basteln, spielen, Schnuppertauchen, einen Ausflug zum steinernen Golf nach Reifnitz sowie einen Ausflug zum
Reiten mit dem Motorboot. Die Kinderfreunde bedanken sich bei der Gemeinde Rosental für die Kostenübernahme von 70
Euro für jedes teilnehmende Rosentaler Kind. 

... wünschen Allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr !
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Für viele Kinder ist Halloween heute nicht mehr wegzudenken. So or-
gansierten die Kinderfreunde Rosental am 31. Oktober 2024 eine 
Halloweenparty für kleine Gespenster, Monster und andere Gruselwe-
sen ab 5 Jahren. Für die 22 teilnehmenden Kinder begann alles mit ei-
ner Kinderdisco im Technologiepark Rosental, ging weiter mit dem Vor-
lesen von Gruselgeschichten in der düsteren Anfahrtsstube des
Bergbaumuseums Karlschacht und endete schließlich mit Herzklopfen
und Gänsehaut bei einer abendlichen Geisterwanderung durch den
Gruselwald vom Bergbaumuseum Richtung Jugend- und Freizeitanlage.
Der Gruselwald wurde eigens von den Kinderfreunden „gestaltet“ – als
Waldpfad mit Laternen, leuchtenden Skeletten, Kürbissen und Geistern
sowie mit schaurigen Geräuschen und Lichteffekten aus allen Ecken des
finsteren Gebüschs. Als Abschluss erhielt jedes Kind noch eine gruseli-
ge Überraschung für zuhause. Und alle waren sich einig: nächstes Jahr
wollen sie unbedingt wieder durch den Gruselwald wandern!

Film & Fotoshow

Jakobsweg

3.000 km von der Steiermark nach Spanien
von Verena & Andreas Jeitler I Mi, 22.1.2025 – Beginn: 19.30 Uhr, Festsaal Rosental

Karten: www.erlebnis-erde.at und an der Abendkasse

Erleben sie die besondere Pilgerreise der beiden
Fotografen & Filmemacher Verena & Andreas
Jeitler. Ihre Pilgerreise führte sie zu Fuß rund
3.000 km von der Steiermark bis nach Spanien.
Der Weg begann auf dem steirischen Ja-
kobsweg und brachte sie weiter durch die öster-
reichischen Bundesländer Kärnten, Tirol und
Vorarlberg. Dazu noch durch Südtirol, der
Schweiz und Frankreich. In Spanien ging es über
den Hauptweg Camino Frances zum Grab des
Apostels Jakobus in Santiago de Compostella.
Auf der über 3 Monate dauernden Reise erleb-
ten sie faszinierende Landschaften, Städte,
Feste sowie Sehenswürdigkeiten. In eindrucks-
vollen Film & Fotoaufnahmen zeigen die Beiden
die Schönheiten des Jakobsweges von der Stei-
ermark bis nach Spanien.

Das war die Halloweenparty 
der Kinderfreunde Rosental
mit Kinderdisco und Geisterwanderung durch den Gruselwald
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Seit Juli 2021 steht das Team um Alexandra Fähnrich und 
Birgit Lebic , als diplomierte Gesundheits- und Krankenpflege-
personen, für kostenlose Beratung und Information zur Verfü-
gung. Ziel ist es, über die verschiedenen Formen der Unterstüt-
zung und Entlastung zu informieren und gemeinsam die beste
Art der individuellen Betreuung und Pflege für die betroffenen
Personen zu finden. Bei Bedarf unterstützen die Mitarbeitenden
auch bei der Organisation der entsprechenden Hilfsangebote.
Das Angebot der Pflegedrehscheibe steht Ihnen für Informatio-
nen von Montag bis Freitag telefonisch und per Mail zur Verfü-
gung. Nach telefonischer Voranmeldung sind kostenlose Haus-
besuche oder Beratungen direkt in den Räumlichkeiten der
Pflegedrehscheibe in Voitsberg, Conrad-von-Hötzendorf-Straße
25b, im Erdgeschoss, im Büro Nr. 4 und 6 möglich. 

„Wir haben uns in den letzten Jahren als kompetente Anlauf-
stelle für pflegebedürftige Menschen und ihre An- und Zu-
gehörigen in der Steiermark etabliert“ sagt Sonja Marx-Pfeiler,
seit Juni 2024 neue Bereichsleiterin für die Pflegedrehscheiben
des Landes Steiermark. In den kommenden Monaten steht ins-
besondere die Vorbereitung für das ab 01.01.2025 geltende
neue Steiermärkische Pflege- und Betreuungsgesetz im Zen-
trum der Arbeit. Ab nächstem Jahr wird das Leistungsspektrum
insbesondere um die Pflegefachliche Stellungnahme erweitert: 
Personen, die einen Pflegeheimplatz benötigen und nicht min-
destens die Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jänner 2025 eine
verpflichtende Beratung bei den zuständigen Pflegedrehschei-
ben in Anspruch nehmen. Ziel ist es, vorab alle Möglichkeiten
zu prüfen, ob eine Pflege zu Hause umsetzbar ist. Wohnen An-
gehörige nicht vor Ort oder sollte kein verlässliches soziales
Netzwerk vorhanden sein, können gemeinsam mit den Pflege-
expert:innen Lösungen gefunden werden. Jedenfalls ist in Zu-
kunft ein Antrag auf Kostenübernahme bei der Bezirksverwal-

tungsbehörde erst nach dem Vorliegen dieser Pflegefachlichen
Stellungnahme möglich.

Es freuen sich die Mitarbeitenden der Pflegedrehscheibe Voits-
berg auf Ihre Anfragen und wünschen frohe Weihnachten und
ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Kontaktdaten: 
Pflegedrehscheibe Bezirk Voitsberg
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 25b
8570 Voitsberg
Tel.: +0043 (0) 316 877 7482
E-Mail: pflegedrehscheibe-vo@stmk.gv.at

Pflegedrehscheiben Land
Steiermark – Neuigkeiten
für 2025
Die Pflegedrehscheibe Voitsberg ist die zentrale Anlauf-
stelle des Landes Steiermark für pflegebedürftige Men-
schen und deren An- und Zugehörige im Bezirk Voitsberg.

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt

Montag: 8:00 - 12:00 / 14:00 - 17:00

Dienstag: 8:00 - 12:00

Mittwoch: keine Amtsstunden

Donnerstag: 8:00 - 12:00 / 14:00 - 17:00

Freitag: 8:00 - 12:00

Quelle: Abteilung 8 Gesundheit und Pflege
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Er ist bekannt für innovative Events, bringt jedes Jahr neue
Ideen hervor und verfügt über Gemeinderatsmitglieder mit
Freude am Organisieren: die Rede ist vom Kunst-, Kultur-
und Vereinsausschuss (KKV) der Gemeinde Rosental. 

Für das Jahr 2025 plant der KKV neben seinen traditionellen jährlichen Veran-
staltungen (Spielefest, Christkindlmarkt) auch einige neue Kooperationen und
Konzerte. 
So wird erstmals in der Geschichte Rosentals am Montag, dem 03.03.2025 das
renommierte Kammerorchester Lipizzanerheimat im Festsaal (VS Rosental)
mit einer „Rosenmontagsgala“ gastieren. 
In den Sommermonaten von Juni bis August 2025 dürfen sich die Gemeinde-
bürger auf eine Wiederauflage des beliebten „Rosentaler Eventsommers“
freuen – mit einem Schlagerabend im Juni (nähere Details hierzu folgen), einer
Starnacht mit Udo Wenders & Marlena Martinelli am Samstag, dem
26.07.2025 sowie einem Country-, Rock- und Popkonzert mit „Schatten-
sprung“ am Samstag, dem 30.08.2025.
Auch für das traditionelle Rosentaler Spielefest gibt es eine Neuerung: dieses
wird nächstes Jahr am Samstag, dem 13.09.2025 stattfinden – anders als bis-
her am Wochenende nach der ersten Schulwoche. 
Für den Rosentaler Christkindlmarkt bleibt mit Montag, dem 08.12.2025,
der Termin gleich wie jedes Jahr. 
Weiters neu und in Planung: ein großes Rosentaler Oktoberfest sowie ein Ro-
sentaler Weihnachtskonzert. Dazu folgen demnächst nähere Details, doch
auch hier gilt bereits: wir dürfen allen Grund zur Vorfreude haben. 
KKV-Obfrau und Vizebürgermeisterin Martina Weixler bedankt sich jetzt bereits
bei ihrem großen Team aus engagierten Gemeinderäten, bei den Gemeindebe-
diensteten – vor allem dem Bauhof – bei den Rosentaler Vereinen sowie bei 
allen weiteren Unterstützerinnen und Unterstützern des KKV: „ohne die 
tatkräftige Mitarbeit so vieler großartiger Menschen wären unsere zahlreichen
Veranstaltungen nicht möglich. Ein Hoch auf euch und danke dafür!“

Rosenmontagsgala, Sommerkonzerte, 
Oktoberfest und mehr ...
Der Kunst-, Kultur- und Vereinsausschuss plant ein großes 
Veranstaltungsjahr 2025

Kammer-

orcheste
r

Lipizzane
rheimat

03.03.20
25 „SCHATTEN-

SPRUNG“

30.08.20
25

Marlena
Martinelli

26.07.20
25

Udo
Wenders

26.07.20
25

Fotocredit: „Die Abbilderei“
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Das Tierheim Franziskus beheimatet derzeit rund 48
Kitten und 22 adulte Katzen und täglich erhalten wir
neue Anrufe, dass Streuner gesichtet werden. 
Natürlich versuchen wir bestmöglich überall zu helfen, aber
auch unsere Kapazitäten sind begrenzt. Die Problematik der
unkastrierten Streunerkatzen kommt einem wie einer "never
ending Story" vor. Aber Dank vieler engagierter Tierfreunde
und Tierschutzvereinen ist es möglich, jährlich tausende Kat-
zen/ Kitten zu retten, aufzupäppeln und zu kastrieren. Die ver-
wilderten Katzenmamis werden nach der Kastration wieder
ausgewildert. Hierfür sind wir immer auf Menschen ange-
wiesen, die sich dazu bereit erklären, auf ihrem Grundstück
die kastrierten Katzen auszuwildern und auch eine Futter-
stelle vor Ort zu betreuen. Bei Interesse bitte sehr gerne mit
uns in Kontakt treten.
Die Kitten werden von uns handzahm gemacht, durch die
tägliche intensive Betreuung und nach der Impfung an ge-
eignete Familien vermittelt.
Nur eine flächendeckende Kastration ist wirklich nachhaltig
und wird in einigen Jahren zu einem Rückgang der Geburten
führen. Aber es obliegt nicht allein der Verantwortung der
Tierschutzvereine, Katzen zu kastrieren, sondern ist mittler-
weile seit Jahren gesetzlich verankert. Katzen,denen Freigang
gewährt wird, sind verpflichtend zu kastrieren,auch Katzen in
bäuerlicher Haltung (ausgenommen Zuchtkatzen). Denn je-
der kann einen ganz wesentlichen Anteil zur Minderung von
viel Tierleid beitragen. 

Für unsere derzeit 40 Kitten ist das Tierheim Franziskus für
Nassfutterspenden (Junior oder Kittenprodukte von Felix,
Whiskas, Animonda,...) äußerst dankbar!!!! 
Es ist rührend, wie bemüht die Voitsberger/innen sind, um
den Tieren im Tierheim zu helfen. Vor allem der Besuch von
Kindern, die ihr Taschengeld für den Erwerb von Tierfutter
ausgeben, rührt uns zu Tränen.

Das ist die Stärke, die Superpower sozusagen, von gemein-
schaftlichem Zusammenhalt, dem Glauben, dass jeder einen
Teil zum Schutz herrenloser, kranker, zurückgelassener  Tiere
beitragen kann.Denn das kann man! 

Wenn auch ihr unsere Samtpfoten gerne unterstützen möch-
tet, freuen wir uns sehr darüber. Unsere Futterlager leeren sich
aufgrund der hohen Tierzahlen, in Rekordzeit. Wöchentlich
kaufen wir zu den Futterspenden Tierfutter im Wert von 500-
700 Euro. Eine große finanzielle Belastung für unsere Verein. 

Auskünfte zu aktuell dringend notwendigen Sach- und Fut-
terspenden geben wir euch sehr gerne telefonisch oder per
Mail: tierheimfranziskus@gmx.at oder 06802066057.
Auch über Kratzbäume würden wir uns sehr freuen.

Wir sagen DANKE für eure Unterstützung und 
euer Engagement !!!

Euer Team aus dem Tierheim Franziskus

Tierheim Franziskus
in Rosental berichtet
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Am 23. Oktober 2024 besuchte Bischof
Wilhelm Krautwaschl das Bergbaumu-
seum in Rosental. DI Franz Borstner
führte ihn fachkundig wie gewohnt
durch das heimische Traditionsgut.
Auch die Baustelle für die Erweiterung
dieser  Erinnerungsstätte wurden be-
sichtigt. Anschließend lud der Rosenta-
ler Knappschaftsverein zu einer tradi-
tionellen Barbarajause ein, wo sich ein
reger Gedankenaustausch zwischen
den Knappen unter Obmann Johann
Bernsteiner und dem Bischof ergab. 
Bischof Krautwaschl zeigte sich begeis-
tert ob der Gastfreundschaft und Auf-
rechterhaltung der Bergmannstradition
und hat für nächstes Jahr sein Kom-
men wieder fix zugesagt. 

Georg Reschen Werner Gaich

Frohe Weihnachten 
und Zuversicht für 
das neue Jahr!
Ein herausforderndes Jahr neigt sich dem Ende zu und  
erneut stehen wir in der Gemeinde Rosental gemeinsam 
vor großen Aufgaben. Über die Auswirkungen der aktuellen 

 
 

macht: Zusammenhalt und das Vertrauen in eine bessere 

Mit diesen Gedanken wünschen wir allen Rosentalerinnen 
und Rosentalern eine frohe und besinnliche Adventzeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches neues 

bringen möge.

Herzlichst
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Unser Bischof zu Besuch im Bergbau-
museum Rosental
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Sie ist eine seit Jahrhunderten bestehende traditionelle Feier
zu Ehren der Berufspatronin der Bergleute: die Barbarafeier.
Auch und vor allem in unserer vom Bergbau wesentlich ge-
prägten Gemeinde Rosental bildet die Barbarafeier seit jeher
eine der bedeutendsten und geschichtsträchtigsten Feier-
lichkeiten. 
Heuer fand diese am 29.11.2024 statt, organisiert wie immer
vom Knappschaftsverein Voitsberg-Köflacher Kohlen-
revier. Beginnend mit einem stimmungsvollen Platzkonzert
der Bergkapelle Rosental vor sowie einer feierlichen Messe in
der Gradnerkapelle marschierten die Gäste in einer gemein-
samen Fackelwanderung zum Knappschaftsheim, wo
schließlich der traditionelle „Ledersprung“ in festlichem Rah-
men stattfand. Die Tradition des Ledersprungs reicht in Öster-
reich bis weit ins 16. Jahrhundert zurück und symbolisiert mit
dem Sprung über das sogenannte „Arschleder“ den Einstieg
als vollwertiges Mitglied in die Bergmannsgemeinschaft so-
wie in den Stand eines „Ehrenhauers“. 
In diesem Jahr hatten folgende Herren die Ehre, mit diesem
symbolischen Akt in den Bergmannsgemeinschaft aufge-
nommen zu werden: Jakob Edler senior, Gründer der Bio-

Bergmännisches Brauchtum mit dem traditionellen Ledersprung 

Das war unsere Barbarafeier 
in Rosental

energie Köflach und Martin Trummler, Stadtpfarrer von
Köflach und Leiter des Seelsorgeraums Voitsberg. Unter den
rund 200 Besuchern fanden sich Ehrengäste wie Rosental´s
amtierender Bürgermeister Johannes Schmid, seine Vor-
gänger Bgm. a.D. Engelbert Köppel und Bgm a.D. Franz
Schriebl, der Bärnbacher Bürgermeister und designierte
Landtagsabgeordnete Jochen Bocksruker sowie NAbg. a.D.
Sophie Bauer. 
Beim feierlichen Ausklang bei Karlschachtbier und Barbara-
würstel wurde nicht zuletzt das gesellige Miteinander zele-
briert und dabei die eine oder andere launige Anekdote aus
vergangener Bergmannszeit erzählt. 
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Mit der Bürgerservicekarte können 
Sie jährlich bis zu 300 kg Sperrmüll 
bargeldlos bei der Firma Komex 
(Baumkirchnerstraße 3, 8570 Voitsberg) 
anliefern. Weitere Infos finden Sie auf 
Ihrem Abfuhrkalender.

Werfen Sie Ihre Karte nach  
Gebrauch nicht weg! Ihr Guthaben 
wird darauf jährlich wieder erneuert.

Nutzen Sie Ihre 
Bürgerservicekarte 
und liefern Sie 
kostenlos Ihren 
(Sperr-)Müll an!

Alles aus einer Hand. Der Weststeirische 
Saubermacher bietet vielfältige Services 
für Private und Betriebe an. Unsere Spe-
zialisten sorgen für die verlässliche Ver-
nichtung von Akten und Daten, die fach-
gerechte Entsorgung von Baustellen, die 
Reinigung des Kanals uvm. 

Sie haben Fragen? Kontaktieren Sie uns 
von MO bis DO in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
FR von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
unter T: 059 800 7100
E: weststeirische@saubermacher.at

Zuhause Freiraum scha�en
Der alte Kleiderschrank wackelt schon sehr und die Couch hat auch schon bessere Zeiten erlebt? Wir 
unterstützen Sie beim Entrümpeln und kümmern uns um die umweltfreundliche Entsorgung.

nalbereitstellungsangebot und die Abho-
lung vor Ort. Das spart Zeit und schont 
Ihre Nerven.

Unsere Leistungen:

+ Besichtigung vor Ort und Erstellung  
 eines individuellen Angebots.

+ Fachgerechte Abholung und Transport.

+ Umweltfreundliche Entsorgung sämtli 
   cher, gefährlicher und nicht gefähr- 
   licher Abfälle.

Wenn es zuhause eng wird und alte Mö-
bel im Weg sind, hilft nur eins – entrüm-
peln! Wir scha�en Platz und entfernen 
alles, was sich über die Jahre in Ihrem 
Gebäude oder auf Ihrem Gelände ange-
sammelt hat. Egal ob Gartengarnitur, Lat-
tenrost oder Einbauschrank – befreien Sie 
sich von jeglichem Ballast.

Der Vorteil. Wir übernehmen sämtliche 
Materialien und kümmern uns um die 
fachgerechte Trennung sowie die nach-
haltige, gesetzeskonforme Verwertung 
Ihres Sperrmülls. Nutzen Sie unser Perso-
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FF Rosental a.d.K. berichtet 

Kameradschaftsurlaub in der Türkei 

Kastanienbraten 

Wir gratulieren OLMdF Ing. Reiner
Peter und seiner Frau Tina zur Ver-
mählung

EOLM Auner Manfred feiert seinen 80. Geburtstag im Kreise der Kameraden der FF Rosental

Erfolgreicher Abschluss GAB 1 und GAB 2, sowie der Grund-
ausbildung FUNK von PFF Klopschitz Nina, PFF Sommer Doris,
PFM Lechner Mario und PFM Haindl Paul

AN UNSERE KUND:INNEN

Wir freuen uns auf viele weitere modische Jahre mit euch!

AN UNSE   ERE KUND:INNEN
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Ein Glaserl geht noch …? 
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Der Alkoholkonsum ist in 
Österreich bei Festen, besonde-
ren Anlässen und Punschstandl 
nicht wegzudenken. 
Dabei kann es schnell passieren, 
dass man zu viel getrunken
hat und man eigentlich noch 
mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. 
Alkoholisiert ein Fahrzeug zu 
lenken ist nicht nur ein 
Verkehrsdelikt, sondern bringt 
Andere und sich selbst 
in tödliche Gefahr. 

Die Verharmlosung von Alkohol-
konsum und Fahrtauglichkeit
ist weit verbreitet. 
Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkoho-
leinfluss vor, die nicht den 
Tatsachen entsprechen.  

Wir wollen einiges richtig 
stellen! 

Bereits ab 0,3 Promille Alkohol-
gehalt im Blut vermindert 
sich die Sehleistung, und die 
Konzentration lässt merklich 
nach. 

Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. 
Trotz dem Gefühl, noch fahren 
zu können, reagiert man
in Notsituationen bereits 
verzögert.  
Der alkoholisierte Fahrer ist 
Überraschungssituationen 
nicht mehr gewachsen. Das 
rechtzeitige Erkennen von Fuß-
gänger:innen und Radfahrer:in-
nen in der Dunkelheit wird 
durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. 
Ab 0,8 Promille ist die Unfallge-
fahr fünfmal so hoch wie im 
nüchternen Zustand. 

Überlassen Sie es nicht 
dem Zufall, ob Sie gut 
nach Hause 
kommen! 

Beweisen Sie Zivilcourage und 
machen Sie auch andere
darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen.
Leben Sie Verantwortung und 
organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt!

… dass ein 
Alkoholgehalt von 
0,8 – 1,2 Promille 
eine Geldstrafe von 
800 – 3.700 Euro 
und ein Monat 
Führerscheinent-
zug mit sich bringt.

 … dass pro 
Stunde nur 0,1 
Promille Alkohol im 
Blut abgebaut 
wird. 

… dass der Abbau 
von Alkohol durch 
fettes Essen oder 
Ka�ee nicht 
beschleunigt wird.

Wussten
 Sie 

schon…
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JAHRESRÜCKBLICK 
des Rosentaler Tennisclub
Das Tennisjahr 2024 neigt sich
dem Ende zu, somit eine gute
Gelegenheit für ein kurzes Re-
sümee. Wie immer stand bei
unserem Verein die Gesellig-
keit im Vordergrund, so wur-
den auch dieses Jahr zahlrei-
che vereinsinterne Veranstaltungen organisiert und von den
Mitgliedern auch begeistert angenommen. Daneben gab es
aber auch viele sportliche Höhepunkte, neben den internen
Meisterschaften gingen wir dieses Jahr erstmals mit zwei
Mannschaften bei den steirischen Verbandsmeisterschaften
an den Start. Hierbei gibt es Licht und Schatten zu vermel-
den. Während die neuformierte Mannschaft in der Allge-
meinen Klasse souverän den Aufstieg schaffte, musste die
Auswahl der Ü 45 leider den Abstieg akzeptieren. Hervorzu-
heben wäre auch das perfekt organisierte und schon zur Tra-
dition gewordene Jugendcamp im Juli, das Kindern und Ju-

gendlichen aus dem ganzen Bezirk unter fachkundiger An-
leitung den Einstieg in den Tennissport näherbringen konn-
te.            
Abschließend darf ich mich bei der Gemeinde Rosental, allen
Sponsoren sowie Unterstützern des Vereines für die gute Zu-
sammenarbeit im abgelaufenen Jahr herzlichst bedanken
und wünsche euch, allen Mitgliedern, sowie generell allen
Rosentalerinnen und Rosentalern einen besinnlichen Jahres-
ausklang sowie ein gutes, erfolgreiches Jahr 2025.

Strom : Stromerzeugung : Wasser : Haustechnik : Bestattung : IT-Dienstleistung : Internet + Kabel-TV

Stadtwerke Kö�ach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach  03144 3470, www.stadtwerke-koeflach.at

karriere.stadtwerke-koeflach.at

Coole JOBS inCoole JOBS in 
der Region...der Region...

Neue Stellenangebote in unseren verschiedenen Abteilungen
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Mit der Bürgerservicekarte können 
Sie jährlich bis zu 300 kg Sperrmüll 
bargeldlos bei der Firma Komex 
(Baumkirchnerstraße 3, 8570 Voitsberg) 
anliefern. Weitere Infos finden Sie auf 
Ihrem Abfuhrkalender.

Werfen Sie Ihre Karte nach  
Gebrauch nicht weg! Ihr Guthaben 
wird darauf jährlich wieder erneuert.

Nutzen Sie Ihre 
Bürgerservicekarte 
und liefern Sie 
kostenlos Ihren 
(Sperr-)Müll an!
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Bericht des Schützenvereins

KONTAKTADRESSE SV ROSENTAL:
OSM Peter Skorjanc, Tel. 0664 1659594  
office@brand-schutz.at 
SM Klaus Marath, Tel. 0664 5522159  
klaus.marath@bktv.at  

Informieren Sie sich auf unserer Internetseite!
https://www.sv-rosental.at/

Seestraße 6 
8580 Köflach  

office@neumann.or.at
www.neumann.or.at

Wir stehen bei der Verfassung dieser Zeilen wieder vor
Beginn der neuen Wettkampfsaison, können aber be-
reits über Erfolge bei den ASKÖ-Landesmeister-
schaften, die am 8. und 9. November in Bärnbach
stattfanden, berichten. Im Bewerb stehend aufgelegt
40 Schuss belegte den Senioren I Günther Tappler
den 2. Platz.  Bei den Senioren II wurde Vorjahressie-
ger Werner Zöhrerwiederum ASKÖ-Landesmeister!
Auf Platz 2 landete Klaus Marath. In der Mann-
schaftswertung siegte Rosental 2 mit Zöhrer, Marath
und Magg vor Rosental 1 (Günther Tappler, Franz
Tappler und Harald Degold). Auf dem 3. Rang kam die
Mannschaft vom SV Enzian Spital 1. 
Mag. Gerhard Widmann, Präsident des ASKÖ-Lan-
desverbandes, gratulierte den erfolgreichen Schützen. 

Im Oktober wurde in Bärnbach bereits
der 6. Untersteiermark Cup gestartet.
Nach Runde 1 belegen unsere Schützen
in der Klasse Allg. Männer die Plätze 1
bis 4, 6, 9, 16, 17 und 19. 
Die 2. Runde wird am 15. und 16. No-
vember in Bad Gleichenberg ausgetra-
gen. 
Damit ist für unsere Schützen heuer je-
doch noch nicht Schluss. Für sechs bzw.
sieben Schützen stehen am 22. Novem-
ber noch die ASKÖ-Bundesmeister-
schaften in Wels und am 30. 11. die
Teilnahme am 4-Länderkampf in
Klosterneuburg auf der Liste.  Oberschützenmeister und Schützen im neuen Trikot! 

Da bis auf einen Verein alle teilnehmenden Vereine mit elek-
tronischen Anlagen ausgestattet sind, kommt der Südwest-
steirische Rundenkampf 2024/25 nicht zur Austragung.
Von Klaus Marath wurde ein neuer Modus vorgeschlagen
und sein Vorschlag wird zunächst von den Vereinen intern ge-
testet werden. 

So weit über das sportliche Geschehen. 

Da das Jahresende sich nähert, wünschen wir allen
Freunden des Schießsportes und allen Rosentalerin-
nen und Rosentalern ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025!

Schützenheil! 
Josef Toppler, Schriftführer 
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Pensionistenverband
ORTSGRUPPE ROSENTAL
informiert
Unser Pensionistenverband veranstaltete im August seinen
alljährlichen Frühschoppen, mit gutem Essen und selbstge-
machter Mehlspeise! Wir freuten uns über viele Besucher, so
auch zum Beispiel Herrn Bürgermeister Schmid mit Team, vie-
len Vereinen, Freunde und Bekannte, die mit uns und der Mu-
sikgruppe Herzschlag einen gelungenen, beschwingten Tag
verbrachten.   

Auf die Alm, nach St.Hemma, ging es im Oktober zum letz-
ten Ausflug in diesem Jahr. Es gab ein hervorragendes Essen
bei der St.Hemmawirtin `Waltraud´. Einige von uns unter-
nahmen noch einen Spaziergang zum Neuhäusl.
Ein Besuch der St.Hemma-Kirche  war natürlich ein Muss.
Bis zur Heimfahrt war es ein gemütliches Zusammensein.

Ab 2025 gibt es neue Vereinszeiten: 
Treffpunkt jeden Donnerstag, 

13:00 bis 18:00 Uhr

WEIHNACHTSGESCHENKE
AUS UNSEREM 
BAUERNLADEN!

Hier gibt es köstliche, regionale 
Produkte von heimischen Bauern.

GUTSCHEINE
UNSERE

... die Idee für Unentschlossene!

www.baumarkt-vogl.at
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www gl.atv.baumarkt
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Der Pensionistenverband 

wünscht Allen ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein gesundes

`Neues Jahr´!  
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Der ESV Rosental wünscht allen Mitgliedern 
sowie allen Rosentalerinnen und Rosentalern 

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025!

ESV Jubiläumsfeier
Am 29. November 2024 fand anlässlich 20 Jahre Eishalle Ro-
sental, 65 Jahre ESV Rosental und 25 Jahre Obmann Bertl
Köppel ein Jubiläumsfest vom ESV Rosental statt.
Als Ehrengäste konnte der ESV Rosental Landeshauptmann
a. D. Mag. Franz Voves und Bürgermeister a. D. Franz Schriebl
mit Gattinnen begrüßen.
Es fand eine Revanche im Knödelschießen statt, welches auch
bei der Eröffnung der Eishalle vor 20 Jahren mit den beiden
Ehrengästen ausgetragen wurde. Den Sieg konnte wie vor 20
Jahren wieder das Team von Bürgermeister a. D. Franz
Schriebl davontragen. Nach dem Knödelschießen gab es 
ein gemütliches Zusammensitzen mit allen Gästen bei einem
Büfett.
Es war ein sehr schönes und gelungenes Jubiläumsfest, bei
dem sich alle sehr wohl fühlten.

Der Obmann, Engelbert Köppel



Manfred Auner, 80 Jahre

Diamantene Hochzeit: Stefanie & Hubert Scherr

Goldene Hochzeit: Ingeborg & Walter Götzl

Diamantene Hochzeit: Leonore & Johann Wagner

Paul Rebernik, 80 Jahre
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Foto: © FOTO agathon KORENFoto: © FOTO agathon KOREN

Foto: © FOTO agathon KOREN

Foto: © FOTO agathon KOREN

Foto: © FOTO agathon KOREN

Die Gemeinde Rosental gratuliert auf diesem Wege 
den Geburtstagskindern und wünscht alles Gute!

Rainer Hermine, 85 J.
Rebernik Paul, 80 J. (Foto)
Schmid Franz, 75 J.
Gratz Erika, 75 J. 
Lind Josef, 75 J.
Tieber Franz, 75 J.

Auner Manfred, 80 J. (Foto)
Krammer Raimund, 75 J.
Max Gisela, 75 J.
Scherr Stefanie, 85 J.
Hoffman Marianne, 75 J.

Gratulationen

Wir trauern um 
unsere Mitbürger

Stacher Magdalena
Gratzer Irmgard
Deutschmann Hans Jürgen
Lovin Petru

Unsere Geburtstagskinder

Viel Glück und Gesundheit 
unseren neuen Erdenbürgern
Soboth-Rösl Matilda, Gaich Aylin, Sackl Amilia

50 jähriges 
Hochzeitsjubiläum

Götzl Walter & Ingeborg (Foto)

60 jähriges 
Hochzeitsjubiläum

Scherr Hubert & Stefanie (Foto)
Wagner Johann & Leonore (Foto)

IMPRESSUM: Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Gemeindeamt 
Rosental a.d.K. Fotos: Gemeinde Rosental, FOTO agathon KOREN, Adobe Stock, iStock, K.K.
sowie lt. Bildvermerk. 
Druckvorstufe: Horst Schalk. Druck: Druckerei Moser&Partner, Voitsberg.
Änderungen-, Druck- und Satzfehler vorbehalten!
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Sonntag, 2. März 2025
15:00, Mehrzwecksaal
Kindermaskenball

Montag, 3. März 2025
19:00, Mehrzwecksaal
Rosenmontagsgala 
mit dem Kammerorchester
Lipizzanerheimat

Mittwoch, 5. März 2025
15:00, Mehrzweckgebäude
Steuerberatung 
Hofer-Leitinger

Donnerstag, 6. März 2025
16:00, Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Freitag, 7. März 2025
15:00, Mehrzwecksal
Vortrag Gemeindeschwester
Karin Zupan Schellnegger:
Hebetechniken in der Pflege

Donnerstag, 20. März 2025
16:00, Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Mittwoch, 2. April 2025
15:00, Mehrzweckgebäude
Steuerberatung 
Hofer-Leitinger

Donnerstag, 3. April 2025
16:00, Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 12. April 2025
17:00, Gradnerkapelle
Palmweihe

Donnerstag, 17. April 2025
16:00, Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 19. April 2025
18:00, Wiese Jugend- und 
Freizeitanlage
Osterfeuer

MÄRZ 2025

VERANSTALTUNGSKALENDER  

JANUAR 2025 APRIL 2025

WEITERE TERMINE

Samstag, 01. Februar 2025
8:00, Eishalle Rosental
Gemeinde-Vereins-
Eisschützenturnier

Mittwoch, 5. Februar 2025
15:00, Mehrzweckgebäude
Steuerberatung 
Hofer-Leitinger

Mittwoch, 5. Februar 2025
18:00, Mehrzwecksal
Vortrag Gemeindeschwester
Karin Zupan Schellnegger:
Alles rund um Pflege

Donnerstag, 6. Februar 2025
16:00, Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Donnerstag, 13. Februar 2025
19:30, Mehrzwecksaal
Multimediashow über die
Toskana - von Wolfgang Fuchs

Donnerstag, 20. Februar 2025
16:00, Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Mittwoch, 26. Februar 2025
18:00, Mehrzwecksal
Vortrag Gemeindeschwester
Karin Zupan Schellnegger:
Palliativ-Care

FEBRUAR 2025

Mittwoch, 8. Jänner 2025
15:00, Mehrzweckgebäude
Steuerberatung 
Hofer-Leitinger

Donnerstag, 9. Jänner 2025
16:00, Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Donnerstag, 16. Jänner 2025
16:00, Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Mittwoch, 22. Jänner 2025
19:30, Mehrzwecksaal

Film & Foto Show - Jakobsweg
mit Andreas und Verena Jeitler

Gemeindeschitag
Information erfolgt über
Hausaussendung

Frühjahrsputz
Bauhof Rosental

Änderungen vorbehalten
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